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Nürnberg, 17. Oktober 2014 
Raschke I Blumenstetter 

Nachverdichtung Buchenbühl 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Änderung des neu gefassten Lärmschutzbereichs des Flughafens hat wahrschein­
lich auch Auswirkungen auf die Bautätigkeit in BuchenbühL Die bisherigen Restriktio­
nen durch die Lärmschutzzonen des Flughafens und die Bundesautobahn A 3, die bis­
her keine bzw. kaum Nachverdichtungsmöglichkeiten in Buchenbühl ermöglicht haben, 
sind im Lichte der Änderung auf ihre Konsequenzen zu untersuchen. Dies umfasst 
auch die Einbeziehung bestehender Bebauungspläne. Eine behutsame, dem gewach­
senen Stadtteil Buchenbühl entsprechende Nachverdichtung sollte deshalb durch die 
Stadtverwaltung aufgezeigt und in einer öffentlichen Veranstaltung mit den Bewohne­
rinnen und Bewohnern diskutiert werden. Beispielhaft kann hier das Vorgehen bei der 
Nachverdichtung in Brunn genannt werden. 

DieSPD-Stadtratsfraktion stellt deshalb zur Behandlung im Stadtplanungsausschuss 
folgenden 

Antrag: 

1. Die Verwaltung berichtet über die Auswirkungen der Änderung der Lärmschutzzo­
nen im gesamten Umfeld des Flughafens. 

2. Die Verwaltung berichtet konkret über die Nachverdichtungsmöglichkeiten in Bu­
chenbühl unter Berücksichtigung der neuen Lärmschutzzonen des Flughafens und 
des L~ms der Bundesautobahn A 3, sowie der in Teilen gültigen Bebauungspläne . 
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